






Az.: 3/10-621.41-04-174 
 
 
 

   Kreisstadt Sigmaringen 
 
 
 
 
Zusammenfassende Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB zum Bebauungsplan 
„Sondergebiet ehem. Muni-Depot, Gewann Hoppental/Längenfeld“, Gemarkung 
Jungnau 
 
Der o.g. Bebauungsplan ist mit der öffentlichen Bekanntmachung der Genehmigung 
durch das Landratsamt Sigmaringen am 14. Juni 2006 in Kraft getreten.  
 
 
1. Umweltbelange 

 
Die gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführte Umweltprüfung (Umweltbericht) hat 
zusammenfassend keine bzw. sehr geringe Auswirkungen durch das Vorhaben 
auf die Schutzgüter 
 
► Mensch 
► Fauna und Flora 
► Boden 
► Grund- und Oberflächenwasser 
► Luft und Klima 
► Erholung und Landschaft 
► Kultur und Sachgüter 
 
festgestellt. 
 
Ersatz- und Ausgleichsmaßnahmen sind nicht erforderlich. 
 
 
 

2. Ergebnis der Öffentlichkeitsbeteiligung 
 

Aus der Beteiligung der Öffentlichkeit sind keine Stellungnahmen eingegangen. 
 
 
 

3. Ergebnis der Behördenbeteiligung 
 

Folgende Stellungnahmen sind eingegangen (Zusammenfassungen): 
 
 
 

 



 2

3.1 Polizeidirektion Sigmaringen 
 

- Dingliche Sicherung des Zufahrtsrechtes auf der Privatstraße sowie 
  Regelung des Winterdienstes und Verkehrssicherungspflicht. 

 
  Art und Weise der Berücksichtigung 
  Dingliche Sicherung ist erfolgt, Winterdienst u. Verkehrssicherheitspflicht mit  
  der Gemeinde Bingen und der Fürstlichen Forstverwaltung geregelt. 

 
 
3.2 Regionalverband Bodensee-Oberschwaben 
 
      und 
 
3.3 Regierungspräsidium Tübingen 
 

- Naturparkverordnung „Obere Donau“ muss im Umweltbericht bewertet 
  werden. 
 
  Art und Weise der Berücksichtigung 
  Bewertung in Umweltbericht ist erfolgt.  
 
 

3.4 Landratsamt Sigmaringen – Umweltschutzamt 
 
3.4.1 Regelung und Festschreibung der dezentralen Niederschlags- 
         beseitigung 
 
3.4.2 Hinweis auf Altlastenverdacht 
 
3.4.3 Beseitigung gewerblicher Abwässer 
 
3.4.4. Hinweise auf Bodenschutz, Abfallbeseitigung 
 
Art und Weise der Berücksichtigung 
 
Zu 3.4.1: Textliche Festsetzung im Bebauungsplan 
 
Zu 3.4.2: Hinweis im Textteil 
 
Zu 3.4.3: Gewerbliche Abwässer fallen nicht an 
 
Zu 3.4.4: Hinweise müssen vom Eigentümer bzw. künftigen Nutzer 
               berücksichtigt werden.  
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3.5 BUND, Ortsgruppe Sigmaringen 
 

- Gründlandstreifen zwischen Zufahrtsstraße und Zaun ist artenreiches  
  Grünland und sollte im 1-2-jährigen Rhythmus gemäht werden. 
 
Art und Weise der Berücksichtigung 
Pflege des Grünlandstreifens muss vom Eigentümer auf freiwilliger Basis  
erfolgen. 
 
 
 

 
4. Planungsalternativen 

 
Bei der Abwägung im Gemeinderat wurden keine Planungsvarianten einbezogen, 
da es zum überplanten Gelände keine Alternativen gibt.  

 
 
 
Aufgestellt,  
Stadtplanungsamt 
Sigmaringen, den 16.06.2006 
 
 
 
 
 
 
gez. 
Schmid 


